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Cäei1iakonzert  der  'Stadtmusililiapelle

Landecli  ein großer  Ertolg
Konzert  vor  begeistertem  Publikutn  am Samstag  in  der Aula

Generalversammlung  am  Sonntag  im  Hotel  Schwarzer  Adler

Wenn  sich  eine  Musikkapelle  -  wie  die,,Landecker"  -

wohl  wJihrend  eines  ganzen  Jahres  bei  Platzkonzerten  oder

Umzügen  der  Bevölkerung  präsentiert,  so ist  doch  dem

abschließenden  Oäeiliakonzert  immer  am meisten  Augen-

merk  gewidmet.  Intensive  Vorbereitungen  sind  zweifels-

ohne  notwendig,  denn  das Konzert  steht  für  die  Musi-

kanten  unter  dem  Motto,  ihr  ganzes  musikalisahesKönnen

der Freude  der  Bevölkerung  darzubieten.  8o  ist  zu sagen,

daß auch  von  den Männern  der  Stadtmusikkapelle  das

Konzert  zu Oäcilia  als  Höhepunkt  herausgestrichen  wird.

Für  das heurige  Cäciliakonzert  lag  ein  anspruühsvolles

Programm  vor  und  trotz  einiger  Nebenveranstaltungen

füllte  sieh  die Aula  bis auf  die erstön  Reföen.

Da ja füngst  bekannt  ist,  was die ,,Landecker"  jedes-

mal  beim  Oäcilienkonzert  bieten,  waren  die  Besuüher  ge-

kommen,  um 2 Stunden  original  Blasmusik  zu genießen.

Das  anspruehsvolle  Programm  wurde  dann  aueh  von  den

Männern  der 8tadtmusikkape11e  Landeck  unter  der  Lei-

tung  von  Kapellmeister  Alois  Wille  meisterlieh  dargeboten.

Neben  den  Klängen  moderner  Blasmusik  -  im beson-

deren  ,,Oanzoue  Jubilate"  zu  erwähnen  -  fand  das  Haupt-

werk  des Abends,  die sehwierige  Ouvertüre  ,,Orpheus  in

der Unterwelt"  begeisterten  Anklang  und  langanhalten-

den Applaus.  Um  aus  dem sat,telfesten  Ensemble  noeh

jemanden  herauszustellen,  seien  der Kapellmeister  Luis

Wille,  der  durüh  die  dynamisahe  und  exakte  Führung

des Blasorchesters  vollen  Erfolg  erzielte,  sowie  Trompeten,

Flügelhörner  (Zangerl  Robert)  und  Klarinetten  mit  ihrem

8o1isten  Richard  Tamanini  genannt.  Pauschallob  jedoch

der ganzen  Kapelle,  die zum  wiederholten  Male  den  Be-

weis  erbracbt  hat,  daß  ihr  Können  über  das  Blasen  einiger

Marsühstücke  hinausreicht.  Abschließend  sei nur  noüh  er-

wähnt,  daß allein  die  Tracht  Erkenntnis  braohte,  vor

einer  ,,Amateur  - Kape]le"  zu sitzen,  die  Klänge  versetzten

den Zuhörer  in einen  Or'chesterkonzertsaal.

Am  Sonntag  fand  dann  nach  einem  Dankgottesdienst

die  Generalversammlung  derMusikkapelle  im  Hotel  8ehwar-

zer Adler  statt.

Obmann  Dr.  Gohm  konnte  hiezu  neben  den  Marketen-

derinnen  und  Musikkameraden  im  besonderen  Herrn  Be-

zirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger,  Herr  Bgm.  Anton

Braun,  Vizebgm.  Ehrenreich  Greuter,  Stadtrat  Karl  8piß,

Gemeinderat  Heinrich  Koch,  Obmann  des Bezirksmusik-

verbandes  Dr,  Lanser,  Altlandtagsvizepräsident  J.  Rimml,

Gend.  Bez.  Insp.  Geiger,  Dipl.  Ing.  Böhm,  :Ehrenmitglieder

Zobl,  8inger  und  Köck  sowie  die  Inkassantin  Frau  Olga

Geiger  begrüßen.

Im  schluß  an  die  Gedenkminute  brachte  8ehit-

führer  Peter  Gohm  das Protokon  der  letztjährigen  Ge-
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neralversammlung  zur  Vorlesung  -  es wurde  zustimmend
zur  Kenntnis  genommen.

Obmann  Dr.  Gohm  hielt  einen  kurzen  Rückbliük  auf
die vergangenen  Jahre  des  Bestehens  der Musikkapelle
und  wies darauf  hin,  daß sieh heuer  der  !)O. Jahrestag
ergeben  habe,  da die  Musikkapelle  zur  8tadtmusikkape11e
Landeok  wurde.  Er  sieht  die Aufgabe  all  der  Jahre  hin-
dureh  als dieselbe,  und  zwar  dies  : Mittler  der Freude
zu sein. Dr.  Gohm  sprieht  Dank  und  Anerkennung  allen
aus, die sieh um die 8tadtmusikkape11e  Landeck  bemüht
haben,

Als  8chwerpunkte  im  abgelaufenen  Jahr  wurden  die
Abhaltung  des Bezirksmusikfestes,  die Teilnahme  an der
50-Jahr-8tadterhebungsfeier,  die Teilnahme  an der Kon-
zert-  und  Marsühbewertung  sowie  das aufgeführte  (%cilia-
konzert  genannt.

Mit  Dank  an alle Kameraden,  an die 8tadtgemeinde,
an  den Kapellmeister,  der sich besonders  um die Naüht/
wuchsförderung  angenommen  hat,  sowie  an den  Ausschuß,
schließt  Dr.  Gohm  seine Ausführungen,

Kapellmeister  Alois  Wille  hielt  Rüüksehau  auf  das ab-
gelaufene  Jahr  und  stellte  Pfüne  für  die Zukunfti  dar.
Js  erfolgreieh,  so führte  Wille  aus,  können  an l.  Stelle
die  gutbesuohten  Proben  genannt  werden.  Die  Früchte
der Probenarbeit  sind  deshalb  nicht  ausgeblieben,  denn
viele  Beweise  lassen  erkennen,  daß siüh die ,,Landecker"
auf  richtiger  musikaliseher  Bahn  befinden.  Dies  zeigen
vor  allem  die Marsch-  und  Konzertwertungsberichte  : von
60  mögliühen  Marschpunkten  wurden  ö9  erreicht,  von
240  möglichen  Punkten  in  der  Kunststufe  errang  die
8tadtmusikkape11e  Landeck  als einzige  Kapene  des Be-
zirkes  236 und  somit  einen  I. Rang  mit  Auszeiühnung.
I)er  Erfolg  beim  Oäciliakonzert  liefert  einen  weiteren  Be-
weis,  daß Landeüks  8tadtkape11e  nieht  nur  eine  der  besten
Musikkapelle  deg Bezirkes  sondern  des ganzen  Landes  ist.

Der  Kapellmeister  dankte  allen  Musikkameraden  für
den restlosen  Einsatz.  Als  Ziele  für  1974  gab Luis  Wille
eins  R.iinr1fimks.nfns.hmpi  nnd  die  Teilnahme  an  einem
Wertungsspiel  im Bahmen  des Landesmusikfestes  an.

Er  sühloß  seine Rede  mit  Dank  und  dem Wunsoh,  daß
es in einem  Wertungsberieht  wieder  heißen  möge  : Beste
Kapelle  des Tages  !

Im  jlnsehluß  daran  gab  Elühriftführer  Peter  Gohm
detailliert  Auskunft  über  die  124Zusammenkünfte  während
des abgelaufenen  Jahres.

Kassier  und  Ehrenmitghed  Walter  Köck  legte  die Kassa-
gebahning  dar und  wurde  auf htrag  der  Rechnungs-
prüfer  einstimmig  entlastet.

Im  folgenden  Tagesordnungspunkti  wurde  von  Bürger-
meister  Anton  Braun  der  neue  Aussehuß  bekamxt  gegeben.

0bmann  : Dr.  Gohm,  Obmann  8tiv.:  Walter  8tein1eohner,
Kapellmeister:  Jois  Wine,  Kap.  8tv.:  8inger  Franz,
Kassier  : Walter  Köek,  Kassier  8tv.  : Heinrieh  8imper1,
8ehriftführer  : Elfriede  Wille,  8tv.:  Peter  Gohm,  Traohten-
wart:  Franz  Huber,  Instrumentenwarti:  Eiterer  hmin,
Notenwart  : F. Stressler,  Beisitzer  : Braunhofer,  8chie1,
Book,  Eiailer.

Im  Tagesordnungspunkt  Ehgen  wurde  dem  Kapell-
meister  Luis  Wille  das Ehrenzeichen  in Gold  überreieht.
Josef  Illmer,  Alois  Braunhofer  und  Hang  Peter  Asehaber
wurden  mit  dem  silbernen  Ehrenzeiehen  geehrt.  :Eine
Ehrengabe  wurde  dem  umsiehtigen  Kassier  W.  Köck  über-
reioht.  Besonderen  Applaus  löste  die Überreichung  der
8i1bernen  Leistungsabzeichen  an  Manfred  Biedl  und
Thomas  Eiterer  aus. Als beste  Probenbesueher  wurden

Walter  8tein1echner,  Franz  8tress1er,  Roberti  8ehrott,
Gerhard  8ehie1,  Walter  Köck  und  Huber  Franz  mit  einem
Gesühenk  bedaüht.

Die  Ehrengäste  gaben  in ihren  Ansprachen  zu erkennen,
daß sie die Leistungen  der 8tadtkape11e  Landeck  hoch-
gehten  und  aueh  bewundern.

Mit  einem  gemeinsamen  Mittagessen  wurde  die dies-
jährige  Generalversammlung  gesühlossen.

Eine Komödie mii Musik
Die,,Schwüben"  kommen mif,,lysisfrülü"

Die  Aufführung  der,,Lysistrata"  des Aristophanes  dureh
dasLandeatheater  8ühwaben  wurdenach  8chi11ers,,Räuber"
zu einem  beachtlichen  Erfolg  ! Bereits  20 Mal  ging  diess
'Komödie  in 8zene  und  fand  bisher  in  allen  8pie1orten
fröhliche  Zustimmung  eines  heiter  mitgehenden  Publikums.
Am Sitz  des Landestheaters,  in Memmingen,  wurde  das
Werk  bisher  seehs Mal  gegeben;  da die Nachfrage  aber
anhielt,  mußte  zu  den  Abonnementsvorstellungen  eine
Elondervorstellung  im  freiem  Verkauf  angesetzt  werden  !
Die Regie  hat  den Grundton  der ,,Lysistrata"  ganz  auf
das heitere  Moment  gesetzt  und  reeht  damit  gstian,  wie
der Beifall  aBf  offener  8zene,  der 8ch1ußbeifa11  und  das
fröhliehe  Laehen  während  der ganzen  Vorstellung  jedes-
mal  bewies.  Viel  zum  Erfolg  trug  aueh die für  die Auf-
führung  der ,,8ehwaben"  eigens  komponierte  Musik'  bei,
die Oristian  Müller-München  sohrieb  und  die in  Landeük
auch nicht  vom  Tonband  sondern  ,,live",  gespielt  von
einer  kleinen  Band,  die eigens  mitkommt,  erklingen  wird.
Sie  ist im  8ti1 der  Brechtschen  8ongs  gehalten,  aber
darüber  hinaus  mit  leiühter  Hand  konzipiert  und  sehr

Kulturreferat  der Stadt Iiandeek

Iiandestheater Schwaben

Donnerstag,  6. Dezember  1973,  20 uhr

in  d*r  Aula  des

Bundesrealgymnasiums

sis rüi
Komödie  von  Aristophanes

Die-,, zum 8tüek  gehörende  Musik  wurde
eigens  für  diese  Aufführung  von  Ohristian
Müller-Münehen  komponiert  ; sie wird  von
einer  Band  ,,live"  gespielt.

Karten  im Vorverkauf  in der 'Rnrihhs.nrl1nng

Tyrolia,,Landeok,  Malserstraße,  Telefon  2541
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Kaugummi  oder

f!/19tf'% DuaoAlilu?

G*meindsbl  a+it

Das  ist  die  Frage  für  meinen  kleinen  Freund,
wenn  er  einen  Schilling  bekommt.
Nur  beim  Auto  genügt  ein  Schilling  nicht,
da  mu13 er  sich  mehr  zusammenlegen.
Das  hat  er  sehr  schnell  entdeckt  -  und  damit
für  sich  das  Sparen  erfunden.

Später  wird  er  mehr  als  nur  ein  Match-Box-Auto
brauchen,  so  wie  Sie  heute.

Mit  dem  ersten  Schilling  beginnt  es, beginnt  für  jeden
unabhängig  vom  Index.  Und  damit  fängt  es an,
daB  die  BTV  für  Sie  interessant  wird.  o!,

sanglich  gesetzt.  Die  Landecker  Zuschauer  werden  ganz

bestimmt  auch  an ihr  ihrs  helle  Freude  haben!

8o  steht  also  am  kommenden  Donnerstag  unseren

Theatprfrpunden  eine  vergntig)iche  Abendunterhaltung  be-

vor,  die  auch  bei  uns  ihren  starken  Widerhall  finden  wird.

Fesfübend in der Pünflüfiküserne:

judüs Müccööus
Aufführungen  Händelqcher  Oratorien  bildpn  stets  glanz-

volle  Höhepunkte  im  Musikleben.  In  Judas  Maccabäus,

dem  narh  dt'm  ,,Messias"  bekanntesten  Oratorium  von

Georg  Friedrich  Händpl,  wird  die  Knechtschaft,  des  jü-

dischen  Volkes  unter  dem  syrischen  König  Antiochus  IV.

und  seine  Erhebung  unter  seinem  He1den  Judas  M)lOI  a-

bäus  geschilderti.  Gewaltige  Ausdrucksintensitätund  strenge

polyphone  Arbeit  sind  cbarakteristisch  für  dieses  zu  den

großen  Chortragödien  Händels  zählende  Werk,  dss  sicher-

lirh  eine  gewaltige  und  verloakende  Aufgabe  für  einen

Chor  darsti'llt.

Der  Landeüker  8ängerbund  1884  konnte  diese  Auffüh-

rung  nun  in einem  Festiibend  in  der  Lanrleckpr  Pont.

latzkaserne  realisieren,  wozu  sich  viel  Pnblikiim  einge-

funden  hatte,  nur  die  aus  Aktuslitätsgründen  eingeladene

Diplomatie  hatte  bedauert.  Chorleiter  (und  Obmann)  Fer-

dinand  Zangerl  hatte  in  zahllosen  Proben  dip  schwförigen

Chöre  durchaus  ansprechend  erarbeitet.  Organisstorische

Vorbedingung  war  der  Ausbau  des  früheren,  mehr  das

Gesicht  eines  Kammerchores  tragenden  Sängerbundes  zu

einem  Oratoriem,hor,  wofür  Zangprl  mit  großem  Einsatz

musikalische  Schüler  der  hiesigen  Lebranstalten  dazuge-

wonnen  hatte.  In  der  neupn  Zusammensetzung  konme  in

erster  Linie  der  Sopran  durch  klangliche  Auqgewogenheit

gefallen.  Bpi  seinem  Einsatz  war  der  konzentriert  agie-

rende  Chor  zur  Haupfsache  miti  dt'r  Bewältigung  der

stimmlichenAnforderungen  bescbäftigt,  dieVerdeut]ichung

des polyphonen  Aufbaues  oder  eine  eingeliendere  dyna-

miscbe  Differenzierung  trat  dagpgan  zurüük.  Als  8o1isten

warpn  Damen  und  Herren  aus  Japan,  Jugoslawien,  sowie

bewährte Kräfte aus Wörgl aufgeboten worden. Die @eo-
grsphische  Optik  hatte  ein  einigermaßen  uneinheit.lichss

Gesamtbild  zur  Folge,  was  mit  der  stimmlichen  Dispro-

portioninden  Duetten  (Derstolzen  Pracht,  Hpill  Judäa)  und

der  Verschiederiheit  derspracblichen  couleurs  belegt  sein  soll.

Maria  Knoll  sang  etwas  zart,  aber  in  der  mittleren

wie  hohen  Lage  gleicbermaßen  ausgeglichen  die  8opran-

purtien,  sie  erfreute  durch  Kultur  und  8chönheit  des

Vortrages.  Mihoko  Acyama  bot  eine  reife  künst]erische

Leistung,  ihr  sicheres  musikalisches  (;efühl  und  ihr  sän-

gerisches  Können  beeindruckten.  8chwiprigkeiten  mit  dem

dsutschen  Text  beeinträühtigten  die  Leistung  des  Tsnors

Slaveo  A1jinovic,  der  jedoch  stimmliüh  über  bervorra-

gendes  Material  verfügt.

Friedrich  Madersbacher  überzeugte  durch  saubere  In-

tonation  und  souveräne  Gestaltung.  Als  Orchester  stand

Fortsetzung  8eite  6



Sünntag,  2. Dezember

1.  Prügramm:

16.3ü  Löwensafari  in  Kalifornien
16. 55  Skigymnastik
17. 25  Ernst  Fudis:  Dialog  mit  Bildern
17. 55  Gute-Nadit-Sendung
18. üü  Opernführer
18.3ü  I)okumentarfilm  über  Natur-

sdiutzprübleme  in  den  Everglades
Ifl:jü  Zeit  im  Bild

1 ').45  Sport
2 ü.1ü  Adventgesprädi
20.15  Peter  Alexanders  Wunsökanzert
21. 45  Zeit  im  Bild  und  Sport

2. Programm:

18.ü0
18. 30
19. 3ü
19.45
2ü.1ü
2ü.15
21.35
21.4ü

Wüdienmagazin
Quersdinitte
Zeit  im  Bild
Kultur  -  speziell
Bildung  -  kuyz  -  aktuell
Ritt  im  Wirbelwind
Dis  Fragen  des  Christen
Zeit  im  Bild

Montag,  3. Dezember

1.  Programmi

Wissen  aktuell
Stan  Laurel  & Oliver  Hardy
Wirts*aft  nah  gesehen
Die  Leute  von  der  Shiloh-Randi

18.üü
18.30
18.55
2ü.15
21.15
21.20
21. 3ü
22. :jü

Werbung
Kinder  in  unserer  Umwelt
Verkehrsrundsdiau
Zeit  im  Bild

2. Programm:

18.30  Das  behinderte  Kind
2ü.15  Leonardo  da Vinci
21.3ü  I)ie  Galerie
2L55  Telereprisen

Diengtag,  4. Dezembey

1.  Programm:

18.ü0  Walter  and  Connie
18.3ü  Paradiese  der  Tiere
20.15  Ihr  Auftvitt,  bitte
21. üü  Werbung
21. ü5  Das  Ende  der  Hirten?
22. ü5  Zeit  im  Bild

2. Pxaogramm:

18.30
ig.oo
2ü.15
21.55

Formale  Logik
Meeresbiologie
Vor  Einbrudi  der  Nait
Telereprisen

Mittwüfö,  5. Dezember

1.  Progranmi:

lü.üü
I[).aü
Il.üO
1ß.3ü
17.ü5
17. 3ü
18. üü
18.3ü
18.55
20.15

Fürmale  Logik
Neue  Mathematik
Sturmfahrt  nad'i  Alaska
Das  Masföinenmänndien
Wer  bastelt  mit?
Was  könnte  idi  werden?
Parlons  Frangais

Drei Jungen und drei Mäddien
Belangsendung  der  FPtl
Wenn  Ihr  wollt,  ist  es kein
Märdien

21.45  Werbung
21. 5[)  Freude  am  Spiel
22. 45  Zeit  im  Bild,

2. Pyügramm:

18. 3ü  Engligdies  Theater
19. üü  Planet  Weltstadt
20.15  Sensationen  unter

der  Zirkuskuppel
21.1ü  Sdiaufenster
21.55  Telereprisen

Donneystag,  s. Dezember

1. Programm:

lü.üü
1ü.3ü
II.O[)

11. 3ü
12. ü0
18.0ü
18.30
18.55
2ü.15

22.10
22.15

Formale  Logik
Zu  Gast  bei  Fritz  Wotruba
Englisöeg  Theater
...  wie  man  es hört
Kommentar  zum  Zeitgesföehen
Italia  ciao
Sportmosaik
Wohngeflüster

Theater  in der Josefstadt:
,,Die  beiden  Naditwandler"  oder
,,Das  Nütwendige  und  das
Überflüssige"
Werbung
Zeit  im  Bild

2. Prügramrni

18.30  ...  wie  man  höyt
ICl.üü  Küntakt
2ü.15  Krampus,  Nikolaus  & Co.
21.00  All  Star  Swing  Festival
21.50  Telereprisen

Freitag,  7. Dezember

1.  Programm:

'lO.Oü  Physik  für  alle
10.30  Neue  Mathematik
II.OO  Der  Hund  von  Baskerville

12.20  8eniorenc1ub
18.[)ü  Orientierung

18.3Ü  Verliebt  in  eine  Hexe
18.55  Belanggendung  des OGB
20.15  Der  Kommissar
2ü.15  Werbung
21. 20  Gong

22. 2ü  Zeit  im  Bild
22.25 Pariserinnen

2. Prügramm:

18.3ü  Was  man  wissen  sollte  -
Gelerntes  aufgefrisrht

18.45  Einführung  in  die  Elektzonik
2ü.üO  Zum  Wodienende  unterwegs
20. 15  Die  bittere  Liebe
21. 4ü  Telereprtsen

8amgtag,  8. Dezember

1.  Prügramm:

14.55  C)tto-Klemperer-Poyträt
16. :%  I)ie  Sendung  mit  der  Maus
17. 00  Das  kühne  Mäddien
17. 20  Kikerikiste
18. 3ü  Kultur  -  speziell

18.55  Guten  Abend  am  8amstag...
sagt  Heinz  Conrads

20.1ü  Adventgespräi
20.15  Sparmeistersföaft  von  Oster-

reidi  -  Familienquiz
21. 45  Sport

22.15  Zeit  im  Bild

22.2ü  Revülverhelden  von  Wyoming

2. Programm:

18.0ü  lüü Jahre Antün  Afritsdi
1ß.3ü  Gasparone
18.üü  Das  Marienbild
18.30  Mini  Max
18.55  Le sacre  du  printempg  -

Ballett  von  Igor  Strawinsky
'K).30  Bleib  gesund
20.15  Anders  als  die  anderen

Gleidibleibende  8endungen
vün  Müntag  bbi  Freitq

1.  Programmi
üa.:b  Gute-Nait-Sendung

19J)0  füterreiibfld
19.20  0RF  heute  abend
1B.24  Werbung
19.30  Zeit  im  Bild  und  Kultuy
!O.OÜ  Werbung
20.0ß  8port
20.09  Wsrbung
2. Programmi

19.30  Zeit  im  Bild
2o.oO  üRF  heute  abend
20.fü1  8port
20.09  Bildung  -  kurz  -  aktuau

GARAGE
für  Klein-LKW-Ford-Transit  irn Raum  Land-
eck  - Zams  ganzjährig  zu  mieten  gesucht.

(2)GEBR. KölllNSPERGfl

Eisen-  und  Eisenwarengroßhandlung
Iiandeck,  Malserstraße  -  Telefon  2420

Denken  Sie  jetzt  schon
an Weihnachten

Schenken  Sie  Ihren  Liebsten

4T11,  Tosca  Cassetten,  Sixa,
Tabak  und  »nq«i«c)b  Ledexa

Reform-Drogerie Hubert  Ebexal
T.iandeck-Perjen,  Schrofensteinstr.  11,  Tel.  2878



Kinder,holt  euch
denbfüuiiemi

Volksbank-
Adventkalender

Ja, in der  Nikolaus-Sparwoche  bekommt  ihr
gratis  von  der  Volksbank  einen  schönen

Adventkalender.  Lauft  schnell  zur
nächsten  Volksbönk  und  löst  diesen

Gutschein  ein.  Wenn  ihr  wollt,  könnt  ihr  ihn
auch  einschicken.

Vulksbank
iif  "'

W-lrd  VOn a1len Tfroler
DV'oelskesrbGanukfseon"eeiinngel6stl

seit  1875

pl

mit  Fälialen  inSt.  Anton  amArlberg,  Ischgl.
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die Oamerata  Aeademiüa  aus  8a1zburg  zur  Verfügung,

die ihren  Buf  miti  einer  vorzüglichen'  Leistung  wahrte.

Michael  Hölzel,  der  Dirigent  des Abends,  brillierte  in der

präzisen  Führung  von  Chor  und  Orchester  und  erzielte

besonders  im dritten  Teil  starke  Wirkungen.  In  der  Be-

gleitung  der 8o1isten  hätte  man  sich gelegentlich  eine

detafüiertere  rhythmische  Mofüfizierung  gewünseht,  auch

überforderten  manche  Tempi  bezüglieh  einer  exakten

Herausarbeitung  der  Diminutionen  das  Leistungsverffiögen

des Ohors.  Insgesamt  verlieh  Hölzel  jedoeh  der  Aufftfö-

mng  barocken  8chwung  und  G]anz.

Miti  diesem  Konzert  leistete  der  Landeüker  8ängerbund

seinen  festliehen  Beitrag  zum  öO-jährigen  Jub»äum  der

8tadterhebung  Landecks.  H.P.

Verhülfen in der ReslrikIionsptiüse
Vorlragender: Üir. Ür. Oerhard MOSER

Vorsiandsmilglied der Bank lör Tirol und '
Vorürlberg  AO.
Obnmnn der Seklion Oeld-, Kredit- und Ver-
sieherungswesen der Tiroler Handelskümmer

Welche  Krise  uns  gerade  Sorgen  bereitet,  isti  nur  eine

Frage  der  letzten  Meldungen.  Aktuell  sind  alle  : Welt-

handels-, Wförungö-, Energiekrise, Inflation, R7zession.
Wie  siüh  die  Wirtsehaft  wirklich  entwickeln  wird,  kann

eigentlich  niemand  mehr  sagen.

Zuy  immer  dringenderen  Aufgabe  derGeldinstitutezählti

daher  die  beratende  Funktion  der  Hauabank,  erkförte

Dir.  Dr.  Gerhard  Moser,  Vorstandsmitglifö  der  Bank  für

Tirol  und  Vorarlberg  AG.  Vor  zahlreiehen  Vertretern  der

Wirtsühaft  und  der öffentlichen  8te11en  hielt  Dr.  Moser

am  22. November  1973  im  Hotel  ,,8onne"  in Landeek

einen  Vortrag  über  dag ,,Verhalten  in der Bestriktions-

phase"  und  entfaohte  damit  eine  lebhafte  Diskussion.

Naühstehend  seien  einige  Gedanken  der  Ausführungen

wiedergegeben  :

Restriktionsmaßnahmen,  wie  sie der  Wirtsühaft  in  der

augenblicklichen  Phase  auferlegt  wurden,  treffen  Kredit-

apparat  und  Kreditnehmer  in gleicher  Weise.  In  er'ster

Linie  wollen  sie Liquidität  absehöpfen  - und  hiebei  treten

die betrieblichen  8ohwachste11en  auf,  die bei  mangelnder

Plaqung  bis zur  Insolvenz  führen  können.

Nurreühtzeitige  Überlegungen  über  Umsatz-  und  Ver-

ka,ufsentwioklun@ und Finanzbedarf,  die auf einem aus-
sagefähigen  Rechnungswesen  beruhen,  erlauben  ein ziel-

bewußtes  ünd  marktflexibleg  Handeln.

Eine  straffe  Organisation  ermögliüht  die rasehe  Fak-

turie)rung,  .eip  gezieltes  Mahnwesen,  die  Mobilisierung

weiterer  Mfötel,  mit  wenigen  Worten  : erhöhte  Liquidität,

dureÄ  se,hnellere  Realisierung der Unternehmensaktiva.

Vährena  der  Betrieb  durch  Aufstoe,kung  der Lager

bei  der  derzeitigen  Rohstoffmarktunruhe  zusätzliohe  Ge-

winne  erzfölt,-ist  ein  anderer  Betrieb  durch  Absatzschwierig-

keiten  genötigt,  aus Produktionsgründen  sein  Lager  aus-

zuweiten, was zu ernsthaften  @nanziellen spannungen
führen  kann,  Liquiditätsengpässe  lassen  sieh  in  manühen

Fällen  nur  mehr  duroh  Abstoßen  von  betriebliüh  nieht

unbedingt  erforderliühen  Masühinen,  Grundstüeken  oder

reparaturanfälligen  Fahrzeugen  auffangen.

Ausschöpfung  sämtlicher  Zielmögliehkeiten  lautet  ein

yeiierer  Grundsatz  fürs  ,,Überleben".

Jede  größere  Investition  will  derzeit  besonders  über-

legt sein. Ersatzinvestitionen  naüh Ma%abe des Netto-
oash-Flows  sind  besser  als füe Flucht  naeh  vorne  dureh

ffl..  und was
schenkst  du mir?

Morgen machen wir Ihnen
Geschenk-Vorschläge

von 8.ü0 his 18.0ü Uhr

(aufWunsch  festliche  Verpackung)

Haus der Mode

Landeck, Malserstraße

Übrigens, Sie sollten kommen, denn

für Sie lohnt es sich, die neuen

Modelle anzusehen. Entdecken Sie

eine erlesene Auswahl faszinierender

Geschenke.

Dezente Eleganz oder betonte Extra-

vaganz, Modernes oder Klassisches -

wäs immer Sie aueh bevorzugen,

unsere Mode bietet Ihnen in überlegener

Vielfalt die Möglichkeit der individuellen

Wahl.
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Umsatzausweitung  um jeden  Preis.  8innvo11er  sind  er-

tragsintensive,  aber  kapitalsühwaüheGeschäftewieKommis-

sionen  und  Lohnarbeiten  zu forcieren.

@er  seine Kosten  kennt,  findet  eher  einen  Weg  um

zu sparen.  Unrentable  Produkte  oder  neue  Produktions-

yerfabren  mit  Anlaufkosten  stellt  man  besser  vorerst

zurück.

Jmmer  interessanter,  wenn  auch  mühsam  und  durch

Währungsl«risen  risikoreieh,  wird  der  Export.  Ideen  und

Kosten  lassen  sich im Ausland  teurer  verkaufen.  Über

Exportfondskredite  finden  sich  vielleicht  Finanzierungen,

Immerhin  locken  Zollerleichterungen  durch  die  EWG  und

entfallen  die Liquiditätsprobleme  der  Mehrwertsteuer.

Nicht  unbedingt  der  letzte  Ausweg  aus Geldverlegen-

heiten,  sondern  oft  Ausgangspunkt  für  vorteilhafte  Weiter-

entwicklungen  sjellen  das  Zusammengehen  mit  einem

Partnpr,  die Hereinnahme  von  Passivbeteiligungen  und

Kapitalaufstockungen  dar,  ..

Leider  gibt  es in  der  Unternphmensführung  keine  Patent-

lösungen.  Wenn  wir  aber  noeh  einen  Gürtel  haben,  sollten

yir  ihn  jetzt  enger  schnallen.

Stadtgemexnde  Landeck

Betrifft:  Xnderung  des  Bebauungsplanes  ge-

werbliche  Garagen  im  Wohngebiet

KUNDMÄCHUNG

Es wird  kundgemaöt,  daß der Gemeinderat  der Stadt  Land-

edx in seinen  Sitzungen  am 6. Februar  und  13. März  1973  in

obiger  Angelegenheit  besd'»lossen  hat,  gemäß  dem  Tiroler  Raum-

ordnungsgesetz  -  Paragraph  12 Wohngebiet  -  die Erriditung

von  gewerbli*en  Garagen  im Wohngebiet  grundsätzli*  nid'it

zuzulassen.

')eder,  dem  die Stellung  eines Gemeindebewohners  zukommt,

hat  das Red'it,  innerhalt+  der Auflagefrist  (4 Wodien)  zu diesem

Bes*luß  Stellung  zu nehmen.

Christbau:mverkauf

Die  8tadtgemeinde  Landeek  bringt  hiemit  zur  Kenntnis,

daß der  Ohristbauniverkauf  am  Dienstag,  den  18. De-

zember  1973,  in der  Zeit  von  8.00  - 14.00  Ubr,  so wie

letztes  Jabr  wieder  auf  dem  alten  Marktplatz  dureh  einen

Händler  vorgenommen  wird.  Der  Bevölkerung  wird  be-

kannt  gegeben,  daß  eine  weitere  Christbaumabgabe  von

Beiten  der 8tadtgemeinde  Landeck  nicht  mebr  erfolgt.

Gleiühzeitig  wird  darauf  verwiesen,  daß  das  8e1bsti-

sehfügern  von  Cbristbäumen  strengptens  untersagt  ist

und  Zuwiderhandelnde  mit  Strafmaßnahmen  zu reühnen

haben.

Der  Bürgermeister:  ton  Braun

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

FRAGE  : Es mehren  sich  die  Beschwerden  von  Fremd-

arbeitern,  denen  das  Betreten  von  Gastbetrieben  oder

das Verabreiühen  von  Getränken  verweigert  wird.  8ind

diB  Gastwirte  dazu  berechtigt  ?

ANTWORT:  Hierüber  bestimmt  die Verordnung  des
Handelsministeriums  vom  9. 7.  1970  : ,,Die  Inhaber  von

Gastbetrieben  (ebenso  die Päehter  und  GescMftsführer)

sind  verpfiichtet,  jedermann  den Aufenthalt  in  Betriebs-

rä,umen  zu  gestatten.  8ie  dürfen  den  Aufenthalt  nur

solehen  Personen  verwehren,  dis  durüh  Trunkenheit,  durch

ihr  sonstiges  Verhalten  oder  ihren  Zustand  die  Ruhe  und

Ordnung  stören  oder  bei anderön  Gästen  berechtigtes
Ärgernis  erregen."

Daraus  ergibt  sich,  daß  der Gastwirt  türkischen  und

jugoslawischen  8taatsangehörigen  nicht  generell  den  Gasti-

hausbesuüh  verwehren  darf.  Auch  Einzelpersonen  darf  er

den Eintritt  nur  verwehren,  wenn  sie  betrunken  sind,

durfö  ihr  Benehmen  die :Ruhe  und  Ordnung  stören  oder

durch  ein auffallend  verwahrlostes  Äußeres  allgemeines

Argernis  erregen,

Hauptschule  Landeck

1. Elte:rnsprechtag

Der  l. Elternspreühtag  in  der  Hauptschule  Landeck

findet  am Dienstag,  4. Dezember  1973,  in der  Zeit  von

14.00  -  18.00  Uhr  statt.

Kleine  Gülerie  Roekenbüuer

Reges  Interesse  bewogeii  den jungen  Maler,  die  Bilder

bis auf  weiteres  in der  ,,Kleinen  Galerie"  auszustellen,

Cnffp«Alon«tmtlnnnry  4n A«sv »frtrrkirche  Landaak

Sonntag,  2. Dezember,  1. Adventsorzntag  (,,Bruder  itx  Not"):

6.30  Uhr  1. Rorateamt  für  Anna  und  Andreas  Kästle,  9.00  Uhr

Amt  fiir  Familie  Wadxter-Somadossi,  11.OO Uhr  Messe  fiir

Dr. Friedridi  Koler, 19.30 Uhr Afündmesse für Franz Jung,
Vater  und  Sohn.

Montag,  3. Dezember,  Ged;ühtnis  des bl. Franz  Xaver,

f  1552 Cbina: 7.00 Uhr Rorateamt  für  Alfred  Stagni.

Dienstag,  4. Dezember,  Gedäcbtnis  der bl. Martyrerin  Bar-

bara, f  306 Kleinasien: 7.00 Uhr Rorateamt  für Familie Leng-
ler.

Mittrnod:,  5. Dezember,  im Advent:  19.30  Uhr  Rorateamt
für  Franz  Wille.

Donnerstag, 0. Dezember, Gedacbmis des bl. Bisd»ofs  Niko-
laus von  Mara, f  564: 7.00 Uhr Rorateamt  für Alois &hwarz,
19.30  Uhr  hl. Stunde  und  Beidite.

Freitag,  7. Dezember,  Quatember  im  Advent  (Herz-]esu-

Freitag),  Krardeenversebgang:  19.30  Uhr  Rorateamt  fiir  Alois

Prantauer.

Samstag, 8. Dezember, Maria Empfangnis:  6.30 Uhr Rorate-
amt für Emma Traxl, 9.00 Uhr Amt für 1. Jahrtag Erich
Marth, I1.OO Uhr Messe fiir Josef Miiller,  19.30 Uhr Abend-
messe fiir  Erid'i  Poleßnig.
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Sonntag,  9. Dezember,  2. Advemsortntag:  6.30  Uhr  Rorate-

amt  fiir  Rosa  Thurner,  9.00  Uhr  Amt  für  Alfred  Pindur  und

Lina Marinitsfö,  II.OO Uhr 1. Jahrtagsgottesdienst für Ger-
hard  Sföerl,  19.30  Uhr  Afündmesse  für  Familie  Sd'irott.

Onffp«dlpn«tcirhung  in  dex  Pfuixkkahb  Paxoj*m

Sonrxtag,  2. Dezember:  8.30  Uhr  Messe  für  verstorbene  Eltern

Leföleitner,  9.30  Uhr  Messe  für  Hermann  Marth,  10.30  Uhr

Messe für Sophie Sd'iuler, 19.30 Uhr Rorate fiir  Familie Josef
Hammerle.

Mortta(,  3. Dezember:  7.15  Uhr  Messe  für  Edi  und  Agatha

Kofler, 8.00 Uhr Messe fiir Edmund und Johanna Beer und
fiir  die Pfarrfamilie,  19.30  Uhr  Rorate  für  Franz  und  Maria

Jirka.
Dienstag,  4. Dezember:  7.15 Uhr  Messe  für  Aloisia  Ortler

und  To*ter,  8.00 Uhr  Messe  für  verstoföene  Mutter  Fritzi,

19.30  Uhr  Rorate  fiir  Alexander  Aföl.

Mittwocb,  5. Dezember:  7.15  Uhr  Messe  fiir  Familie  Trenk-

walder, 8.00 Uhr Messe für Ferdinand Hauser, 19.30 U%
Rorate  für  Ignaz  Pirsföner  und  Anton  Kofler.

Donnerstag,  6. Dezember:  7.15  Uhr  Messe  fiir  Alois  Holzer,

8.00  U)ir  Messe  für  Nikolaus  Höllrigl,  19.30  Uhr  Rorate  für

Familie  Heinrich  König.

Freitag, 7. Dezember, Herz-Jesu-Freitag:  7.15 Uhr Messe
fiir  die Pfarrfamilie  (8. 12.)  und  fiir  die lebenden  und  verstor-

benen  Mitglieder  des Dritten  Ordens,  8.00  Uhr  Messe  fiir  An-

ton Kofler,  19.30 Uhr Rorate fiir  Johann Niß.
Samstag, 8. Dezember, Fest Maria unbeflecbte Empfangnis:

8.30 Uhr Messe für Maria und Josef Fu*sberger,  9.30 Uhr
Jahresmesse fiir  Engelbert Albertini,  10.30 Uhr Messe für Ernst
Pögler,  19.30  Uhr  Rorate  fiir  Familie  Alois  Hammerle.

CiuiäuiaJluüJtuuJiiuüy  l»  der  Pfarrkbche  Bruggen

Sortntag,  2. Dezember,  1. Adventsonntag:  9.00  Uhr  Betsing-

messe für  die  Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe  fiir  verstorbene

Eltern  und  Geschwister  Steger.

Montag,  3. Dezember:  19.3C) Uhr  Rorate  für  verstoföene

Eltern  und  Geschwister  Donnemiller.

Dienstag, 4. Dezember, bl. Barbara: 19.30 Uhr Jugendmesse
fiir  Josefa Kurz.

Mittwody,  5. Dezember:  19.30  Uhr  Rorate  fiir  Aloisia  Wald'i;

Donnerstag, 6. Dezember, Fest des bL. Bisd»ofs Nikolaus:
17.00  Uhr  Kindermesse  für  den  Gefallenen  Alois  Erhart.

Freitag, 7. Dezember, Herz-Jesu-Freitag:  7.00 Uhr Rorate

na*  Meinung Wolf, 19.30 Uhr Vorabendmesse fiir  JoseE und
Veronika  Grießer;  ansd'iließend  Aussetzung  des Allerheiligsten

zur  nä*tlid'ien  Sühneanbetung.

Samstag, 8. Dezember, Fest Maria Empfarzgrtis: 6.00'[Jhr
Herz-Mariä-Feier  und  Einsetzung,  9.00  phr  Hodiamt  fiir  die

Pfarrgemeinde,  17.00  Uhr  Marienvesper,  19.30  Uhr  Sonntag-

vorabendmesse  für  Alois  und  Paula  Pir*er.

Schiklub lündeck
Aus  Versehen  wurden  im  erschienenen  Artikel  über  den

8chik1ub  3 Spitzenläufer  nieht  genannt:  Wolf  Astrid,

Beer  Luis,  Weiskopf  Hubert.

Die  Redaktion  bittet  dies  zu entschuldigen

MiIleilung  des lündespressediensles  vom 20. Nüvember 1973

Auf  Grund  einer  Vereinbarung  zwisa'ien  der Sektion  Han-

del der Kammer  der  gewert+li*en  Wirtschaft  für  Tirol  und

der Gewerks6aft  der  Privatangestefüen  wird  der  Ladensd'iluß

am 24. und  31. Dezemfür  1973  wie'folgt  geregelt:

Am  24. Dezember  1973  (Heiliger  Abend)  und  am 31. De-

zemfür  1973  (Siföester)  wird  fiir  alle  ni*t  im  Paragraph  3

Abs.  2 der Tiroler  Ladensfölußverordnung  angeführten  Orte

(Wintersportorte)  der  Ladensföluß  um  eine  Stunde  vorverlegt.

Ätztl.  Dieniti  (Nur  b*l  wlrkllcher  Oringllchkelt)
von  8amsitag  'F TThr früh  bis Montiag  7 Uhr  früh.

2. Dezernber  1973:

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Praxmarer,  Pians,  Tel.  205!7
8l,Jly1l@n-p(iilp@pH  8prengelarztDr.Weißkopfi8tiJntoniTel.S!470

Pfunds-Nauders:  8prsnge1arzti  Dr.  AJoig Penz,  Nauders
pBllz-pj(id  H Dr. Heiühenberger,  8prenge1arzt  tn Pmtai
Kappl-See-Galtür-lichgl:  Dr.  W. Thöni

Tierärzt!icher  8onrntagid1*nst
2. 12  Tzt.  Fra»  Wfökler,  Landeok,  Tel.  S!360

ßtadtapotheke  nur  in dringendaten  Fällen
T1wag-8tördiens1  (Landeok-Zams)  Ruf  2!a10/4!
Nächste  Mutterberatungi  Montag,  3. 12.. 14 - k6 TJby

ffl

3 gel)f(lCtll - 2 gelOlltl
Vormillügs gebrücht- nüchmitlügs gelioll

r

I Slöd
6RA11S

lödeCk,  MülSefSIFüße 51
ImSt, Kf(lmeFg(lSSe 21
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T   Für die 'vielen Beweise  der Anteilna)une,  füe

o A  N K  S  A  G U N G unsanläßliehdesijiblebensunsererliebenMama,

ELISABETH  SUCHENTRUNK

zuteil  geworden  sind,  danken  wir  von  Herzen

0I  E T R A U E R F A M I L I E N allen, die 8ie auf  ihrem letzten  Weg begleiteten
u.  ihr  Grab  mitKränzenu.  Blumen  sohmüekten.

QI  Il F

Dokumentenmüppen

Foföhiieher
Briefpüpier

Weihnüehtskürien

SONDERANGEBOT

8KIL.Handkreissäge,  Typ
14097800  W/45  mm  Schmttiefe
List,enpreis 1890.- Sonderpreis  1490.aa

%I  @ Kförsicht-Kleinteffmögaiin
,,RAACO"  mit  48 Schubladen
Lis+enpreia 430,-  ,8onderpreii  a50-

Weitere Wefönaehtaangebo% atd  dem Heimwerker-
sept6z stehen zux  Augwahl  bereit.

C 0  R D A G E IG  E R  Eismiwanngroßhaudlung
Landeük,  Telefon  (06442)  9897-3898-S1ß@9

in großer Auswuhf hietef Ihnen
Wie  ioh  höre,  kommst  Du  ins  Textik,enter  Westtirol.

Du  bfüt  dort  bei der Firma  Pesjak  vom  Montag,

dem  dritten,  bis  Mittwoüh,  dem  fÜnften  Dezember,

immer  im GesoMft,  bei üs  Kindern  I Denk  auüh

an mich,  denn  ich  war  auoh  im  heurigen  Jahr  wieder

brmv I Ja,  ganz  gewiß  ! Wie  man  mir  sagt  bringst

Du  jedem  Kind  ob Bub  oder  MMel  8üßigkeiten

aus  Deinem  8aek  mit  und  gibst  goldene  Punkte

in  Dein  großes  Buch.  Ich  hab  auch  ein  Gedicht

für Dieh gelernj u4d möchte es Dir  gerne aufsagen.

Ich  freue  mich,  wenn  Du  heupr  wieder  kommst.

Btighhü'nd ting
TyroiaailündeCk

5lIlllIIIlllllIIIIIIIIllllllllIllIIIIIlllllllllllllIlllllIIIIIlllllIlllIIlllllllIlllIIIllllIIl:
ff  . ff

Siud  Sie  mit  Ilirer  Kosuistikberafüud  y,sifrfü4e,n?  5
INein  - Danp  Irommpn  Qie  zu  uns

ff  Wir  sind  geschulte  Fachleute  ;'Wir  verkaufen  niöt  nur, sondeni  wir  beraten  Sie  a
individuell  - Und  nehmen  uns  die  Zeit  dazu  *  Bei  uns  erhalten  Sie  genau  die  Pnaparate,  €
die  zu nirem  Hauttyp  passen  .  Machen  Sie  einen  Versuch  rnit  unseren  weltbekannten

e  Kosmetiker4eugnissenvon  ' z'

Elisqbeth  jlrdeo  Ellen  Betrix
€.  MargretAffitor  CremofCactus  €

Endocil  Oilofolaz

ffl  «B

IhreDrogerieundParfumerie  O.Müllauer,'Zams  Te1.2718  B
Q

lllllllllllllIllllllllllIllIllllil!llliIllIllllllliilllIillIIIllIliIllllQllllllillllIIlllilli!j!
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HUMjlNIC

KOrIJ!lCH
KÄSTINGER
DKHSTEIN
STJlDlER
DurchfachmännischeBeratung1000loigePaßformu.noehmehrrreudebeimSehifahren!

Sm, tbPuiAAata  He:tamaxin  Ladxier  s 7:ambs

Freundliche Serviererin

und Büffethilfe
für  Tagescafe  ab  s o f  o r t 'g e s u O h t

KONDITOREI  CAFE  HAAG

Telefon  2328

LANDF,OK

Wir  haben  unser  gesamteg  Reühnungs-

wesen  auf  Ciomputer  umgestellt  u.  ver-

kaufen  aus  diesem  Grund  :

1 pAp1r*vtm 'F'akluaLiuuluuuuil
[ienzle,  mehrwextsteuerföchtig

1 Kienzle  T! -z vLuüHuüJuaiiül
1 Wnnr1pvpv-!tnrihnngtmmtföföp
2 Karteikästen

Bitte  fühten  8ie Ihre  Anfragen  an

CORDJi  GEIGER  - Eisenwarengroßhandlung

Landeck Telefon (05442) 2897/2898/2269

Esist
Qs§

'Zei[l..

El§Mfüiulegiitzumache4
Denn  bis  31. Dezember  bekommen  Sie  noch

ie gesamte Bausparprämie  rückwirkend  für
das  ganze  Jahr  1973.

BAUSPAFIKASSE

Wie  -  sagtlhnerl[

Galför:
Landeck:

Pettneu:
?rub:
8chnami:
St. Anton:
Tobaall:
Zams  :

Tirnulp«dlyoWlnn

L. Kaförein,  6863 Galfür  Tel,  05443-296
K, Siess,  Brixnerstraße  3  Tei,  05442  - 3238
A, Costa,-  Urichstraße  40  Tel.  06442-2871
B, Roithner,  Schulhausplatz  7 Tel.  05442  - 3229
E. Wechner,  Brixnerstraße  10  Tel.  08442-2601

J. Schmid, 6874 Vadiesen  208
H. Gerstgrasser,  Prutz  181  Tel.  08472-378
O. Schmid,  6874 Schnann  35
M. Siess-Bischof,  St. Anton  381  Tel.  05446  - 2637
R. Schiferer,  6881, Tobadill  27

J, Rangger,  Bachgasse 22, 6811 Zams

f4iü 'füol:  Aichstr.  6, 6020 Innsbruck,  Tel,  05222-28071  oder  29104
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Für die vielen B@wetsp auf)riohtigey Anteilnahme am Tode unaerer
lieben  Mutter,  Frau

Danksaguing MARIA  TRöBINGER
danken  wir  herzliühst  auf  diesem  Wege."

Besonderer  Da4k  gilt Herrn  8prenge1arzti Dr.'  Koller  für die lang-
jährige.  unermüdliohe  Betreuung,  Herrn  Univ.  Prof.  Dr., %punti,

Herm  Dr.  Gant  u@d dem Pflegepersonal  der Frauenklinm  Innsbruok
herzliobeq  Dank.  Herrn  Prim,  Dr.  Tsobikof,  deu ehrwürdigeu  8ehwe-

"  stern_ und dem Pflegepersopal  des Krainkoqhqusep  Zam*  oiq ga+u«

besonderes  Vergeltsgott  für die liebevolle  und opferfreudige  Pflege
und Behandlung.
Heraliohen  pank.Herrn  Kaplan  J3ern%apa, ge;rn.  Dek4q  Aichner  und
HerrB  Mitterdgrfer  für  seelsorgliohen  Beistand,  Gottesdienst  und
Führung  des Kondqktes.  Dank  dem Kirchenehor  %ms  und  Organisten.,
Ein  freundlieher  Dank  allen  jenen,  die  durüh  nöe,hbarliühe  Hilfe
beigestanden  sind.

.S Die  KindQr  Besonderes Vergeltagott allen lieben Verwandten und Bekannten, die
, unsere  Muttter  besuüht;  für  8ie gsbetet  und  ihr  das letzte  Geleit  gegeben

! haben sowie für alle Kranz- und Blumenspenden und Meßstipendien.
 ndvW%iaui a

»it einem  'Fernglas  sind  Sie  dabei
, unserer  großen  Auswahl,  Vergleichstests,  sowie individueller  Beratung

Ihnen,  das für  8ie richtige  Marken-Fernglas  zu  finden.

Qualität  muß  nicht  immer  teuer  sein!
Eine  unverbindliehe  Demonstration  beweist  es Ihnen.

Ihr  Fotohaus

lIIIlllIIIlll  ia  ii  * n  e a e u  u  u  s s
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Ab sofori um cü. 100/. hilliger!

AngOFO
Gesundöeiiswöscbe

fördert  die Gesundbeit  und  wirkt  vorbeugend  bei
Krankheiten  wie

W Rheuma  -  Gicht  -  Ischias

N  Nieren-  und Blasenleiden

gg Bandscheiben  -  Nervenentzündungen

Fachliche  Beratung  und  Verkauf

Drogerie O. MU!llüuer, Iüms
Telefon  2718

Werinseriert- prs»fifierl!

Brenner  für  ÖI I
g

und  Gas  I

Landesvertretung:  HELQUT  KOTE$CHOETZ

6020  Innsbruok,  Zeughausgasse  8, Tel.  0!»222-22038



EISLAUFSCHUHE  KINDER -b-9.-
DAMEN  ab 499. -

e!ngetroffen!  HERREN ab 466,,-

5fg=t ScfutM'tattb

J'adaet  - Zatnb

VfükÜuferjn sucht  sich zu verändern

ganz  oder  halbttigig,  Landeck  oder  nähere  Umgebung

VW,  Stufenheck,  Bj.  6S,  4$  PS
günst,ig  Zu verkaufen

bei 80HMID  PETEB  - TÖSEN8  38

Zuschriften  unter  Nr.  271173  an die  Verwaltung

Werinseriertwirdniühtvergessen!

Suctien Sie ein

Sie  finden  es bestimmt  in der

Zammer

Scbmiedeeisen-Bouiique
an der  Innbrücke

Thial-Sessellift  Landeck  sucht  für  die  Winter-
saison  1973-74  einen

Läftwart

8uchen  für  Wintersaison

1füt,htige Iühlkellnerin
ISarviermiidthen
Zuschriften  erbeten  an

Güsthül Güldener Adler, 6561 lsehul,Tel.05444/217

exclusive  schimode  aus dem wintersportcenter  st. anton

Sportboutique  Scherlpyüsentiext:

,5yi2t;rehssoÄette d;«t 'Z:»asseh unÄ %etren

voa  führebden  Welt*men  wie  z. B.  Skimer,  Daniel  Rechte:r,  VDE'V,

Jean Claude Killy,  rusalp,  Spoxt-
alm,  Anba,  MC.  Gregor,  Carlo

Gruber,  reller  Hosen,  Loringho-

ven  'Pelze  u.  a.

Einheim:tschenrabatt,  MWst.-Rückvergütungsmöglichkeit  für  Ihre  Gäste!

Wix  freuen  uns  auf  Ihren  Besuch,  auch  wenn  Sie  nur  ganz  unverbindlich

unsere  Ware  besichtigen  und  anprobieren  möchten!
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Winterschuhe  für
die  ganze  Familie

KINDER

DAMEN

HERREN

29'-  5fvt  ,S«huM(Ht
399.

fragen  an RAGGL  HUBERT,  Buehdmükörei

Tyrolia,  Landeck.

N E B E N j O B  a I$  u € HT
Bin  26 - Maturant,  Meine  derzeitige  Arbeit  erlaubt

mir,  eine  NebenbesüMftigung  zu übernehmen,

Zusohriften  unter  Nummer  1638  an TT  GeseMfts-

stelle  Landeek,  Malserstraße  74

Dhemalige  Lebensmittelver-
käulerin  sueht  sieh

z'u  verändern
Baum  Landeek  oder  nähere  Umgebung

Zusühriften  an die  Verwaltung  des Gemeindeblattes

Pelxsalon  fürbciat  nauer

Das  Fachgeschäft  mit  der  persönlichen  Beratung

INNSBRUCK,  ADOLF-PICHLER-PLATZ  8

im  l.  $tock Tal.  ö$222-27941

@»üilöiaiiilkaiii»

WOllfffOn

Sp«DlkOnfOkiiOnOn
S«:tulfü,n

C€dl«eF,U.Sidi SkiSCiiutlOö

EFSffilüSSige
lindnerweine

der  verschiedensten  Fachrichtungen  für  den  gesamten

Bahnbereich.  Wie  Mechaniker,  Elektriker,  Schlosser.

Versdiieber
Männ*r,  die  wichtige  und  verantwortungsvolle  Arbeit  leisten.

Millionenwerte  sind  in ihrer  Hand.

Oie  Bahn  bmett
Jetzt  e(höhte  Anfangsbezüge.  Bahnbrechende  Sozial-

leistungen.  Wie'Gesundheitsvorsorge,

Freizeiteinrichtungen,  bahneigene  Unterkünffle,  Fahr-

begünstigungen.  Gute  Aufstiegschancen.

Gesicherte.  Zukunff.  Für  Verschieber  interessante  Zulagen

und  Wechseldienst  mit  Freizeit  an Wochentagen.

nteresse?  Kupon  ausfüllen,  ausschneiden  und  auf  Postkarte

geklebt  absenden,  Sofortauskunft  und  -bewerbung

bei al!en  ÖBB-Dienststellen.

Ein Ben»f  försganxe  kben*
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fVerinseriertwirdniühtvergessen

ea. 700  m',  in  der  Nähe  von  8t.  Anton  zu  verkaufen,

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Schneideiixa
zum  sofortigen  :Eintritt  als  Ffüalleiterin  gesucht.
(Herren-  und  Damenänderungen  - Gute  Entlohnung)

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Hanqmädchs»n  für  Wixiter-

saison  b.  bester  RPa;yph11m5
gesuüht.  Haus  Germania,  8t.  Anton,  Tel.  0ö446-2367

WaihnüttiIsffl Gasahankiip Nr. 2
DorrbitlhrTis«ti hübs«berur»ddos Fondue

BourBuignor»ne gemütli«herwird:

B,9','E,  @y1\,

0e'Ö

Das ist das erste  Fondue-Karussell  "
mit  dem patentierten  Clou:

Ein Rechaud-Untersatz  mit dreh-  und
klappbaren  Sauciären-Haltern!
Damit  Sie gemütlicher  essen  und
platzsparend  versorgen  können.

51(:a
AG SIGG,  8500 Frauenfeld

" mit  der  dazu  passeriden
Fondue-Garnitur  SIGG  Rustica

COflDA GEIGER
GUS P[IBIEllAN - KEflAMIK

650(1  lANDECK
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Die rasenden Rocker von Thunderstrip
Dreii  bmtale  Bursohen.  drei  wilde  Mädchen  und  ein  uner-

bittlioher  Verfolger.  Miti  :  Jody  Ma  üreia,  Maray  Ayre4  Mick

Mehas,  Gaa7  Kent  u.a.

Urlaubsreport
Ein  ungesohminkter  Bericht  über  Sex  und  Liebe  in  den
sohönsten  J!örienparadiesen  Europas.  Miti  :  Helen  Vita,  Ralf

Wolter,  Astrid  Frank  u.  a.

Soütag,  2. D*zembar  19.4t  Uhr

Die Schlacht der Giganten
'Um  1600  vertreibti  Prirm  Miohael  die  Türken  aus  der  Walaohei
und  befreit  dag Volk  von  den  einheimisühen  Augbäutern.

Mit  : Amze  Pellea,  Ion  Begolu.

Mittwoeh,  8. Dezambar  19.4S Tnsx JY.

Ein liebenswerter Schatten
Eine  Komöfüe  um  füe  Schwierigkeiten  dag  Zueinanderflndens
in eföer  jungen  Bhe.  Mit  : Mia  Farrow,  Haym  Topol,  Miohael

Jaystion  u.a.

Di{lilli'a'j  lff R TM amhav 19.4Ei ?Thx JY.

Yorv*xkauf:  J*v*fü  aln*  halbe  !ltüd*  vor  Beghm
d*r  Yo»tafümg

Irnmer  wieder  taucht  die  Frage  auf:

Was  son  ich  schenken?

Wer  an  Scuck  denkt,  träurnt  von

Sch6nheit  und  Bestödigkeit.  Zur  Wert-

anlage  einerseits,  zur  ständigen  Freude

andererseits  bleibt  uns  der  Schrnuck.

Das  Angebot  an  echtem  Scuck

war  sicherlich  noch  nie  zuvor  so

reichhaltig  wie  jetzt.

Nehrnen  Sie sich  Zeit  für  einen  Besuch

in Ihrem  Fachgeschat.  Wir  bemühen

uns  gerne,  für  Sie  die  richtige  Wahl

zu treffen.

t4Aten - '0ts>eteu

A.  WINKLER
,lanAeck

Tapeten
zu  Sonderpreisen

Infolge  Kollektionswechsel  gewährt  Ihr

Tapetenhaus  Hammerle
in der  Zeit  vom  10. November  bis  1. Dezember  1973  auf
alle  Lagertapeten  einen

Nachlaß  von  200/,)
Machen  auch  Sie  von  der  efömaligen  Gelegenheit  Gebrauch.

So  günstig  wie  jetzt,  werden  Sie  kaum  mehr  zu schönen
und  dabei  preisgünstigen  Tapeten  kommen.

Wir  freuen  uns  auf  Ihren  Besuch  !

Ihr  Tapetenhaus Hammerle Landeck-Perjen
Telefon  2303
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Schmerzerfüllt  geben  wir  die tiraurige  Nachricht,  daß  der  Herr
über  Leben  und  Tod  meinen  lieben  Gatten,  unseren  treubesorgten
Papa,  Schwiegervater,  Opa,  Bruder,  8ahwager  und  Onkel,  Herrn

Benedikt  Neurauter
i InnOm'nrnvtrmrx'o  :  'o  ri  Aomixrr'om  r;nT'ü  'tr  ATT,IA%T  ATT

I

ä

r  uo  1  »i  _na_iü  1  s_i  xsi  i.  ru.  -  üüo  _i. vv  1ni  x  zi  LI  ß  üz-x  l  _[I J!ilN  jl  u

am 23. November  1973,  unerwartet  schnell,  versehen  mit  den  Trö-
stungen  der  hl.  Religion,  im  Alter  von  65 Jahren  in  die  ewige  Heimat

 abberufenhat.

I)ie  Beerdigung  fand  am Dienstag,  den  27.  November  1973
um  8.30 Uhr  von  der  Leiehenkapelle  Zams  aus,  mit  Sterbemesse  in
der  Pfarrkirche  Zams  und  anschließender  Grabeinsegnung  statt.

Landeck,  ZThms, Rietz,  8tams,  Mötz,  Sbg.,  am 24. Nov.  1973
Bahnhofstiraße  9

I  n  ti  efe  r  T  r a u er  :

I Lina  Neurauter  geb.  Berger
Gattin

I Heinz,Gerda,Edith
Kinder

Paula,  Albert
Sehwiegerkinder

Karin,  Gudrun,  8tefan,  Wolfgang,  Gerda
Enkel

Franz,  Jakob,  Ma'rtin,  Anton,  Luise,  Oliva
Geschwister

Im  Namen  aller  Verwandten

M e

Erproben  Sie  unvexbindlich  ein

Hansaton-  Hö:rgerät
Hörgeräte  können  zur  E"probung  auch  nach  Hause  genommen  werden.

Kostenlos  beraten  wir  8ie bei unserem  Sprechtag:

Freitag,  1.  Dez.  10.12  Uhr

Ständige  Betreuung  im

INNSBRUCK

Ksqvnz«isrMtsgp  -  Inzablungnahme  von Altgeräten  -  Hausbesuch  Teilzahlungsmöglichkeit

8IEMENS  -  VIENNÄTONE  -  OTICöN-QUÄLITON  -  REXTON  -..  PHILIPS



einMeisterund...

kisten  8ie  sich  einen,,Meistet"  und  einen,,go/denen  INKu-Teppich"

Schade  um  das  schöne  Geld,  das  Sie

ausgeben,  bevor  Sie  die  ,,goldene  fNKU-

Teppichserie"  gesehen  haben.

Hunderte  Farbtöne  in den  verschiedensten

Qualitäten,  Strukturen  und  Oberflächen,

Bouclds,  Velours,  Teppichfliesen,  kurzer

Flor  und  langer  Flor  stehen  zu  Ihrer

Verfügung.  Teppiche  fürs  Schlafzimmer

oder  die  Staatsoper  oder  für  Wolkenkratzer.

Europas,,goldene"  Teppichserie  bietet

Ihnen  mehr,  a/s  Sie  sich  wünschen  können.

Schade  um  das  schöne  Geld,  wenn  Sie,

Ihren  neuen  Teppich  nicht  von  einem

,,Meister"  verlegen  lassen,  man  Sie  schlecht
berät,  versucht,  Ihnen,,Qualität"

einzureden,  die  Sie  gar  nicht  brauchen,

oder  Sie  zum  Kaut  der  billigsten  verleitet.

Schade,  wenn  Sie  morgen  schon  bereuen.

Gehen  Sie  zu einem  Mitglied  der  INKU-

Leistungsgemeinschatt,  das  sind,,Meister"

Spezialisten,  Fachleute,  die  raten  Ihnen,

was  Sie  wirklich  brauchen.
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aast/Hans,  Bodenbeläge,  Kreuzbühe1gasse37,
(054  42)2297
ailgvde  &.@h-'a ii;uy,  14!and-  und  Bodenbeläge,
Urgen  56,  (05442)276115
ea-au/«*  rb»vu»wibb,Kaufhaus  MalserStraße
35u.78,(05442)2840u.2518  '
Ha»»uuvdv  CgnJ/»*z,  naumausstatter,
Schroffensteinstr.  6, (05442)2303
Walser  Wu1fga»»54,  Verleger, MalserStraBe  50,
(054  42)2273

f'fuaöJa»  Mibl»vluaai  Kurf,  Malermeister  u. Verleger,
(05474)231

8f.Anfon  «;iablKad,Malermeisteru.  Verleger,
Nasserein  14,  (05446)2264

Zams Critbsih  nvun,ii5  Raumausstatter,
Hauptstraße  81, (05442)2556

ffiffiffi AuaakJlung  Ilfid  k@ffifOfllÖffi@ Batung  Jaii INfru  liifuiiiiiiJ/i.iiii  iiili  uiii  !uiii4  Hi111ptffitfa8#  40g  Ta/@fOfl (0 84  41J 31  8'» ffi @ «»



Sie finden  bei uns viele  Hunderte
Artikel,  vornehmlich  bevorzugte  Marken-
waren,  zu stark  ermäßigten  Diskont-
prelsen  bei angenehmer  Einkaufa-
atmosphäre.

l 8tück  statt  B.60  nur  2.77  nur

Großdose nur 'H2g(1 sremer föctiring
Nivea creme

KüffeO fOIOld 2480
VefötmdsWüliO 890 1/4kgPaketstatt27.80 nur+ I schöner Adventkalende4gratis
2!»O  g Paket  nur

l Paket  nur

SuperStlverGillefIe -ll,-'-l='-er':lWiusllIl=vpreIIn'= nur*a

'1250Rüsierklingen

lFünferPkg.stattl8.öO nur flingMUrheArüheskon '1650
YO L-h-ii-ii-:=ii»y  -  :  Mürgebäck, 800 g Beutel nur
jolmnnisöeersüfi '1'150 . .
0.-L=-------,I---=----=- -- aa TfIIföÖfü1l01n1eF15I 6718tüek  nur

1/l Doae nur satzpreise), Unverbindliche Biehtpreisel

Unverbindllaha
R!chtprels*


